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(Aus dem Referat auf der Wirtschaftskonferenz des ZK der SED 
und des Ministerrates der DDR)

Das ökonomische System der Planung und Leitung der Volkswirtschaft erfor­
dert eine umfassende und vor allem tiefgehende ideologische Arbeit mit den 
Menschen. Das ganze Volk soll im Sinne der ökonomischen Gesetze des Sozia­
lismus wirtschaftlich denken lernen.

Deshalb muß nach der Wirtschaftskonferenz eine große Arbeit geleistet 
werden, um allen Parteimitgliedern und der ganzen Bevölkerung unsere ökono­
mische Politik zu erklären. Nichts wäre verkehrter als zu glauben, das sei mit 
allgemeinen und eintönigen Darlegungen zu schaffen. Es darf nicht über die 
Kopfe der Menschen hinweggeredet werden.

Die Erziehung der Menschen ist doch von entscheidender Bedeutung für die 
Erfüllung der ökonomischen Aufgaben. Deshalb ist es die Aufgabe der Ideolo­
gischen Kommissionen, dafür zu sorgen, daß die Genossen der Grundorganisa­
tionen der Partei und die Mitglieder anderer gesellschaftlicher Organisationen 
mit den ökonomischen Aufgaben und Problemen unserer Zeit vertraut gemacht 
werden. Notwendig ist, daß die Genossen mit den fortgeschrittensten Erfah­
rungen und Erkenntnissen aus der Sowjetunion und den Volksdemokratien 
vertraut gemacht werden, aber auch fortschrittliche Erfahrungen aus kapita­
listischen Ländern ausnutzen.

Die große Aufgabe und Verantwortung der Grundorganisationen unserer 
Partei, der Gewerkschaftsorganisationen und der Wirtschaftsfunktionäre, und 
ich möchte direkt sagen, ihre Kunst besteht vielmehr darin, an den einfachen 
Tatsachen und Erscheinungen im Betrieb, an den Erfahrungen der Arbeiter 
selbst anzuknüpfen, um das Verständnis für die gesellschaftlichen Erfordernisse, 
für die ökonomischen Gesetzmäßigkeiten und für die Bedeutung und Wirkung 
der ökonomischen Hebel zu gewinnen, wie es dem Programm der Partei ent­
spricht.

Das wird nicht ohne Widersprüche und echte Konflikte abgehen. Wir müssen 
uns darüber vollständig klar sein, dal? von den Arbeiterinnen und Arbeitern 
viele Fragen gestellt werden, an die mancher heute noch gar nicht denkt. Be-
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